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Gegen einen relativ unbekannten Gegner hatte die erste Mannschaft am Samstagnachmittag in
eigener       

  

Halle anzutreten. Es ging gegen Alemania Riestedt, die Staffelsieger in der Bezirksliga Harz /
Mansfeld-Südharz in der letzten Saison geworden waren und das immerhin mit 31:1 Punkte.
Zwar lief es in dieser Saison in der Landesliga Halle für sie noch nicht optimal, aber sie hatten
immerhin einen Sieg gegen die Mannschaft der VSG Weißenfels vorzuweisen.

  

  

Allerdings mussten sie heute auf ihre angestammte Nummer eins, Eric Hess, verzichten, der
mit 1880 Punkten im Q-TTR-Wert geführt wird, also eine echte Schwächung für die Riestedter
an diesem Tag war.

  

Entsprechend vorsichtig begannen beide Mannschaften.
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Der erste Satz im Doppel von Maik Hoffmann und Benjamin Lindenstrauß war von vielen
Fehlern auf beiden Seiten geprägt. Die Eisdorfer konnten ihn dennoch für sich entscheiden, da
sie weniger eigene Fehler produzierten. Im zweiten Satz beherrschten sie dann klar ihre
Gegner, Chris Orlowski und Adrian Reising, bevor es wieder etwas enger im 3. Durchgang
wurde, aber der erste 3:0-Sieg eingetragen werden konnte.

  

Am Ende der Doppelspiele hätte es nicht besser laufen können, denn Eisdorf führte mit 3:0.

  

Allerdings trügt dieses Ergebnis etwas, denn sowohl Volker Jänsch und Lucas Berger, als auch
Steve Jänsch und Marco Balzarek, hatten mehr Mühe zum Erfolg zu kommen, als ihnen lieb
war. Beide Doppel beherrschten ihren 1. Satz eindeutig, um in den folgenden Sätzen stets
einen Rückstand hinterherlaufen zu müssen, wo sie erst mit unbedingtem Willen und ihrer
ganzen Routine zum Ende der Sätze das Ergebnis drehen konnten. Volker und Luke lagen im
3. Satz bereits mit 3:10 zurück, schafften das 10:10 und mussten aber hinten heraus dann doch
noch diesen Satz mit 14:16 abgeben.
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Maik brillierte dann im ersten Einzelspiel gegen Chris Orlowski. Immer wieder punktete  er mit
starken Rückhandschlägen, um sofort mit der Vorhand den Ball auf der anderen Seite auf den
Tisch unerreichbar für seinen Gegner zu setzen. 11:3, 11:5 und 11:1 belegen diese s mehr als
deutlich.

  

Familie Jänsch hatte ebenso keine Probleme bei ihren 3:0-Siegen gegen Tino Gerth und
Mathias Ehrich.

  

Lukas Berger war zum Schluss der einzige Eisdorfer, der sein Spiel gegen Adrian Reising
abgeben musste., wobei er einen ganz starken vierten Satz spielte und bis zum 14:14
Rückstände gegen seinen Gegner immer wieder aufholte und dann auch mit 17:15 den Satz für
sich entschied. Leider fehlte dann im Entscheidungssatz die richtige Körperspannung bei Luke,
so dass Reising hier mit 11:5 klar der Bessere war.

  

Starke Gegenwehr leisteten aber auch Herbert Bittner und Stefan Töpper, gegen die Benny
zweimal über 5 Sätze gehen musste..

  

Das 14:1 fiel meines Erachtens dann am Ende ein bis zwei Punkte zu hoch aus, denn die
Riestedter Gegenwehr ließ auch dann nicht nach, als der Sieg für die erste Mannschaft fest
stand. Außerdem erwieß sich diese Mannschaft als äußerst fairer Gegner.

  

Nach Spielschluss gab es dann den Anlass zur doppelten Freude und von Teutschenthal ging
deshalb ein herzlicher Gruß nach Landsberg, denn der SSV hatte mit 9:6 beim Mitfavoriten in
dieser Liga, dem Halleschen TTV gewinnen können.

  

Damit konnte unsere erste Mannschaft nun die Tabellenführung übernehmen.

  

EISDORF-POWER !!!
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